
DRES. EDITH UND KLAUS DYCKERHOFF-STIFTUNG 
IM STIFTERVERBAND 

Die Dres. Edith und Klaus Dyckerhoff-Stiftung wurde 1994 durch die Privatleute Dr.-Ing. Edith Dyckerhoff und Dr.-Ing. 

Klaus Dyckerhoff errichtet, um wissenschaftliche Zwecke, vor allem im Baustoffbereich, zu fördern. Zudem widmet 

sich die Stiftung der sozialen und städtebaulichen Entwicklung des Wiesbadener Stadtteils Amöneburg.  

AUSSCHREIBUNG 

KLAUS DYCKERHOFF-PREIS FÜR JUNGE WISSENSCHAFTLER(INNEN) 

Die Dres. Edith und Klaus Dyckerhoff-Stiftung vergibt im Jahr 2021 zum ersten Mal den Klaus 

Dyckerhoff-Preis für junge Wissenschaftler(innen). Prämiert werden  

WISSENSCHAFTLICHE ARBEITEN ZUR ERFORSCHUNG, ANWENDUNG ODER HERSTELLUNG VON 

BINDEMITTELN UND IHRER ZUSÄTZE. 

Preiswürdig sind Einzelpersonen in nicht-leitenden Positionen, insbesondere Doktorand(inn)en und 

PostDocs, aus europäischen Hochschulen, die in den vorausgegangenen Jahren in sich stimmige, 

abgeschlossene wissenschaftliche Arbeiten erstellt haben, die 

 das Verständnis für hydraulische oder alternative Bindemittel bzw. ihrer Zusätze erweitern, oder 

 den Prozess der Herstellung verbessern, oder  

 neue Perspektiven der Anwendung aufzeigen.  

Bei den Arbeiten kann es sich um Habilitationen, Dissertationen, Masterarbeiten, Einzelpublikationen 

oder um Bündel mehrerer Publikationen zu einem gemeinsamen Thema handeln. Der Preis kann nur 

an Einzelpersonen, nicht an Gruppen von Autor(inn)en oder ganze Institute, vergeben werden.  

Entscheidungskriterium für die Preisvergabe ist ausschließlich die wissenschaftliche Qualität der 

Arbeiten (Originalität der Fragestellung, methodische Stringenz, …), Ort und Art der Publikation sind 

ebenso irrelevant wie die akademische Qualifikation de(s/r) Bewerber(in).  

Der Preis ist mit 10.000 Euro dotiert und kann ggf. zweigeteilt werden. Er wird zukünftig alle 18 

Monate ausgeschrieben. 

Selbstbewerbungen sind zulässig, sie sollten durch ein Unterstützungsschreiben de(s/r) akademischen 

Betreuer(s/in) oder eine(s/r) Senior-Wissenschaftler(s/in) ergänzt werden.  

Über die Vergabe des Preises entscheidet die mit international renommierten Fachleuten besetzte 

Preisjury der Stiftung. Der Rechtsweg gegen diese Entscheidung ist ausgeschlossen. 

Als Bewerbungsunterlagen sind bis zum 15. September 2021 einzureichen:  

 eine einzelne oder ein Bündel wissenschaftlicher Publikationen zu hydraulischen oder 

alternativen Bindemitteln, deren Erstellung möglichst nicht länger als zwei Jahre zurückliegt; 

 ein Unterstützungsschreiben, in dem die Güte der Forschungen gewürdigt wird; 

 eine Publikationsliste de(s/r) Bewerber(s/in); 

Bewerbungen erfolgen in englischer oder deutscher Sprache ausschließlich 

über ein Formular auf dieser Webseite.  

Bei Nachfragen zum Bewerbungsverfahren wenden Sie sich bitte an  

Dres. Edith und Klaus Dyckerhoff-Stiftung 

Frau Beate Siem 

+49 (0)201 -8401 -197  .  beate.siem@stifterverband.de 

 

Die Preisvergabe erfolgt voraussichtlich auf den Ulmer Betontagen vom  

22. bis 24. Februar 2022. 

(hier bewerben) 

https://dsz.moveon4.de/form/60c7036ea4c4124c9c303b06/deu

